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  Tel.: 07661-975499400 /  
  E-Mail: silvia@fueki.de 
Schulungsort: Schülerhaus,  
 Giersbergstr. 35,  
 79199 Kirchzarten 
 
 
Referentin: Elfriede Marino  

Fachkraft für Gerontopsychiatrie 
 
 
Die Kurskosten übernimmt die AOK-Pflegekasse – unab-
hängig von Ihrer Kasse. (Voraussetzung: Teilnahme an bei-
den Tagen). 
 
 

 
 
Eine Kooperationsveranstaltung der KLFB Freiburg 

 
 
 
 

der AOK Pflegekasse 
 

 
 
 
 

und der  
Füreinander Kirchzarten e. V.  

 
 

Alltagsgestalterin 
- Eine Fortbildung für Mitarbeiter/innen in 

der Nachbarschaftshilfe 
und für pflegende Angehörige - 

 

 

Alltagsgestaltung mit demenziell 
erkrankten Menschen 
Versorgen – begleiten –  
fördernd unterstützen 

 

Sa. 17.01.2026 und 
Sa. 24.01.2026 
jeweils 9 – 16 Uhr 
in Kirchzarten 



 

 

Fördernde und aktivierende Alltagsgestal-
tung - bei einer Demenz professionell un-
terstützen 
Eine Fortbildung für Mitarbeiter/innen in der 
Nachbarschaftshilfe und pflegende Angehörige. 
 
Betreuung und Unterstützung die hilft, im eige-
nen Alltag zurechtzukommen und weiter zu le-
ben, tut vielen Menschen gut. Nichts mehr selbst 
machen zu können und vieles abgenommen zu 
bekommen, macht nicht nur unzufrieden, son-
dern fördert den Abbau. Eine Betreuung, die ak-
tivierend und fördernd angelegt ist, unterstützt 
den Erhalt der Selbständigkeit, ermöglicht das 
Beibehalten gewohnter Tätigkeiten und Aktivitä-
ten, die als sinnvoll erlebt werden. Dies alles 
sind wichtige Aspekte, wenn demenzielle Symp-
tome das Leben verändern.  
Das Seminar vermittelt Grundlagen, um Men-
schen mit einer Demenz besser zu verstehen. 
Vermittelt wird Handwerkszeug für eine Betreu-
ung, die Gewohntem und Vertrautem in den Auf-
gaben des Alltags Raum gibt. Es wird geübt, 
Brücken zu bauen, wenn im Tun oder in Gesprä-
chen Lücken entstehen. Es geht auch um das 
Entwickeln von Lösungen, wenn Situationen in 
der Betreuung zu Herausforderungen werden. 
 

Die Themen der Fortbildung: 

- Erkrankungen mit demenziellen Symptomen 

– ein kleiner Einblick in die Vielfalt der Krank-

heitsbilder; 

- mit dem Blick auf die Person: Verhaltenswei-

sen bei demenziellen Symptomen verstehen; 

- der gewohnte Alltag und die Lebensge-

schichte als wichtige Grundlagen für die Ar-

beit in der Nachbarschaftshilfe; 

- das Prinzip der Achtsamkeit – wie wir Men-

schen mit einer Demenz verstehen und ein-

binden können; 

- die fördernde und aktivierende Begleitung im 

tagtäglichen – das Normale und Gewohnte 

ermöglichen; 

- in der Vielfalt des Lebens differenzieren: 

meine Werte sind nicht das Maß der Dinge, 

die Werte des Anderen erkennen und ihnen 

Raum geben; 

- Gewohntes unterstützen: Spielräume er-

schließen - Grenzen erkennen; 

- Erlebtes verstehen: Fallarbeit 

 


